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Elektronische Patientenakte (ePA): Übergangsfrist endet
Nach der mehrstufigen Einführungsphase der elektronischen Patientenakte (ePA) läuft Ende September die 
Übergangsfrist für Praxen, Krankenhäuser und Apotheken aus. Ab dem 1. Oktober 2025 müssen alle Institutionen 
die ePA verpflichtend anbieten und nutzen, wenn die Patienten der ePA nicht widersprochen haben. 

Um Ärzte und Psychotherapeuten bestmöglich auf die ePA vorzubereiten, hat die KBV ein umfangreiches 
Starterpaket für Praxen erstellt:

Videosprechstunde:  Authentifizierung über digitale
Versichertenidentitäten
Für die Authentifizierung von unbekannten Patienten in Videosprechstunden erhalten Ärzte und Psychothera-
peuten weiterhin einen Zuschlag. Der Bewertungsausschuss hat die zum Jahresende auslaufende Regelung 
erneut verlängert – bis zum 31. Dezember 2026.

Künftig soll die Authentifizierung auf der Grundlage von digitalen Versichertenidentitäten erfolgen. Da diese 
noch nicht flächendeckend zur Verfügung stehen, müssen Praxen die Daten der elektronischen Gesundheits-
karte (eGK) wie bisher händisch erfassen, wenn der Patient im dem Quartal oder Vorquartal noch nicht in der 
Praxis war.

Dazu halten die Patienten zu Beginn der Videosprechstunde ihre elektronische Gesundheitskarte in die 
Kamera. So kann das Praxispersonal die Identität prüfen und die notwendigen Daten erfassen. Der Patient 
bestätigt zudem, dass ein Versicherungsschutz besteht.

PDF Praxiswissen ePA

KBV - Videosprechstunde: Zuschlag für Authentifizierung wird weiterhin gezahlt

https://www.kbv.de/documents/infothek/publikationen/praxiswissen/praxiswissen-epa.pdf
https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2025/09-18/videosprechstunde-zuschlag-fuer-authentifizierung-wird-weiterhin-gezahlt
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KBV-PraxisWissen: Hinweise zum Einsatz von KI in Praxen
Der Einsatz von KI-basierten Anwendungen gehört für immer mehr Praxen zum Alltag. Doch welche Regeln 
müssen im Umgang mit Künstlicher Intelligenz eigentlich beachtet werden? Ein Serviceheft der KBV in der 
Reihe PraxisWissen stellt vor, worauf Praxen achten sollten:

Telematikinfrastruktur – Status im Blick
Möchten Sie sich schnell und unkompliziert zu TI-Störungen informieren, können Sie folgende von der gematik 
bereitgestellte Informationskanäle nutzen:

KBV - Neues KBV-PraxisWissen: Hinweise zum Einsatz von KI in Praxen

whatsapp Kanal der gematik (Push-Nachrichten)

TI-Monitoring

Neue Online-Informationsveranstaltungen

24.09.2025 - 07.10.2025 - 14.10.2025 - 21.10.2025: Offene ePA-Sprechstunde

01.10.2025: ePA leicht gemacht: Sicher in die Nutzung ab 01. Oktober 2025

31.10.2025: Datenschutz und IT-Sicherheit in der Praxis
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https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2025/05-28/neues-kbv-praxiswissen-hinweise-zum-einsatz-von-ki-in-praxen
https://www.gematik.de/newsroom/news-detail/aktuelles-stoerungsmeldungen-jetzt-auch-auf-whatsapp
https://ti-monitoring.de/
https://www.kvno.de/termine/veranstaltungen-detail/veranstaltung/offene-epa-sprechstunde
https://www.kvno.de/termine/veranstaltungen-detail/veranstaltung/epa-leicht-gemacht-sicher-in-die-nutzung-ab-1-oktober
https://www.kvno.de/termine/veranstaltungen-detail/veranstaltung/online-veranstaltung-datenschutz-und-datensicherheit-in-der-praxis

	Schaltfläche 5: 
	Schaltfläche 6: 
	Schaltfläche 7: 
	Schaltfläche 8: 
	Schaltfläche 9: 
	Schaltfläche 10: 


